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Vorwort der ersten Vorsitzenden 
 

 

 
Liebe Genossinnen, liebe Genossen, 
 
die Frauen in der SPD Riegelsberg (AsF) feiern in 
diesem Jahr ihr „silbernes“ Jubiläum. 25 Jahre sind 
schon eine beachtliche Zeit. Und wenn wir auf diese 
Zeitspanne zurückblicken, können wir mit Stolz von 
einer bewegten und vor allem erfolgreichen Zeit 
berichten.  
Sicher war nicht immer alles perfekt. Meistens aber 
war es gut.  
Wir sind auch aktuell in der Situation, in der wir 
kämpfen müssen. Natürlich kann man verlieren, 
wenn man kämpft. Aber wer nicht kämpft, hat schon 
verloren. Und wir werden siegen. Dafür stehen wir 
zusammen.  
Wir sind in einer starken Partei, die aktuell im 
Aufwärtstrend liegt. Und das tut gut. Und darüber 
freuen wir uns in unserem Jubiläumsjahr sehr.  
 
Freut Euch mit uns! 
 
Eure 

  



 



 



  
 

auf diesem Weg möchte ich euch meine herzlichsten 
Glückwünsche zum 25-jährigen Bestehen der 
Riegelsberger AsF übermitteln. 
Euer Engagement im Ortsverein, in den Gemeinderats- 
und Ortsratsfraktionen ist Voraussetzung dafür, dass 
Geschlechtergerechtigkeit in diesen Gremien eingekehrt 
ist. Es war nicht immer leicht, zumindest in den 
Anfangsjahren der AsF, die Genossen davon zu 
überzeugen, dass ausreichend Frauen auf sichere 
Listenplätze gehören.  
Aber ans Bohren dicker Bretter haben wir uns schnell 
gewöhnt und haben nicht locker gelassen und sind heute 
in den Fraktionen gut aufgestellt. 
Ich sage bewusst wir, denn ich zähle mich innerlich immer 
noch zu euch, wenn ich auch kein Amt in der AsF mehr 
begleite. Die zwanzig Jahre, in denen ich dem AsF 
Vorstand angehört habe, davon allein sechzehn Jahre als 
Vorsitzende, haben mich geprägt. Und ohne die 
Unterstützung von euch wäre ich heute ganz bestimmt 
nicht Ortsvorsteherin im Gemeindebezirk Riegelsberg.  
Dafür und für die Unterstützung in all den Jahren danke ich 
euch und wünsche euch für die Zukunft alles Gute, Kraft 
und Durchhaltevermögen und vor allem viel Erfolg. 
 

Herzlichst 
Eure 

 
 
 

Monika Rommel 

Grußwort der Ortsvorsteherin 
 

Liebe Genossinnen, 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 



Frauen in der SPD Riegelsberg (AsF) 
 
Es war nicht leicht, dass Frauen in die 
„Männerdomäne Politik“ kamen. Wohl war 
Gleichberechtigung schon seit dem 23. Mai 1949 im 
Grundgesetz Verfassungsrecht geworden und hatte 
die SPD 1988 die 40%-Geschlechterquote 
eingeführt, aber bis das alles so richtig funktionierte, 
hatten sich die Männer doch etwas schwer getan. 
Als am 26. Februar 1961 Gertrud Gothier als 
Beisitzerin in den Vorstand der Riegelsberger SPD 
kam und ab dem 2. Mai 1973 als Schriftführerin 
sogar Mitglied im geschäftsführenden Vorstand 
wurde, war das schon etwas Besonderes. Die am 
16. Oktober 1967 auf Beschluss des 
Ortsvereinsvorstands gegründete Frauengruppe 
war der Vorläufer der am 26. November 1986 
offiziell gegründeten Arbeitsgemeinschaft 
sozialdemokratischer Frauen (AsF) Riegelsberg. 
 
Die AsF auf Orts-, Landes- und Bundesebene ist 
die Frauenorganisation der SPD. Unsere Arbeit 
richtet sich an die Zielgruppe „Frauen“, die mit uns 
gemeinsam die Chancengleichheit von Frauen und 
Männern in allen Bereichen unserer Gesellschaft 
verwirklichen wollen. In den Richtlinien der 
Arbeitsgemeinschaften heißt es dazu über die AsF: 
Die Arbeitsgemeinschaft setzt sich die 
Gleichstellung von Frauen und Männern in Partei 
und Gesellschaft zum Ziel. 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
Unsere wichtigsten Aufgaben sind, die Interessen, 
Forderungen, Bedürfnisse und Erfahrungen von 
Frauen so zur Geltung zu bringen und die 
Mitwirkung von Frauen in der SPD so zu verstärken, 
dass die politische Willensbildung von Frauen und 
Männern gleichermaßen getragen wird.  
 
Frauen, die bei der AsF mitarbeiten, sind junge und 
ältere Frauen, Berufstätige und Familienfrauen, 
Arbeiterinnen und Lehrerinnen, Schülerinnen und 
Studentinnen, also Frauen aus verschiedenen 
Generationen und mit unterschiedlichen 
Auffassungen. In einem sind sie sich einig: im Ziel 
der Gleichstellung von Frauen und Männern in allen 
Bereichen. Und dafür setzen sich alle ein. 
 
„Die AsF Riegelsberg hatte sich in der 
Vergangenheit fast ausschließlich politischen 
Themen zugewandt und es abgelehnt, beim 
Kaffeeklatsch Kochrezepte auszutauschen. Es 
wurden auch nicht nur „typisch weibliche“ politische 
Themen behandelt. Es gab zwar auch 
Kaffeenachmittage, Tanzveranstaltungen für 
Seniorinnen und Senioren und Tagesfahrten z. B. 
auf Weihnachtsmärkte, aber bei diesen 
Gelegenheiten wurde immer das politische 
Gespräch gesucht!“  
(Aus der Chronik 20 Jahre AsF Riegelsberg) 
 
 
 
 
 
 
 



Vorstände der AsF 
 
In der Chronik „20 Jahre AsF Riegelsberg“ lesen 
wir: 
 
„Der erste  gewählte Vorstand der Riegelsberger 
AsF war ein Kollektivvorstand, dem Reinhild 
Schario, Elisabeth Schlicker und Heidi Nickel 
angehörten. 
 
Bei der nächsten Wahl, die erst im Januar 1989 
stattfand, wurde wieder ein Kollektivvorstand 
gewählt mit Gretel Haßdenteufel, Renate Holzer 
und Heidi Nickel an der Spitze. Als Beisitzerinnen 
wurden Monika Maximini (heute Rommel), Waltraud 
Treitz, Eva Hoffman-Müller und Elisabeth Schlicker 
gewählt. Im Juni 1991 wurde Monika Rommel als 
Vorsitzende gewählt, ihre Stellvertreterinnen waren 
Gretel Haßdenteufel und Ilona Ecken. 
 
Im Mai 1993 wurde Monika Rommel als Vorsitzende 
von Ilona Ecken abgelöst.“  
 
Ilona Ecken bekleidete dieses Amt bis zum          
27.5.1997. 
 
Am 27.5.1997 wurde Monika Hoffmann 
Vorsitzende, die bis zum 15.5.1998 Vorsitzende 
war. Danach wurde Monika Rommel Vorsitzende, 
die das Amt bis zum Jahr 2009 bekleidete. Seitdem  
ist Margot Greff Vorsitzende.  
 
 
 
 
 



Frauen in der SPD Riegelsberg (AsF) am 
24.10.2011 
 
 

 
 

 
Edda Ney, Christine Thirolf, Anne Puhl, Gretel 
Haßdenteufel, Ilona Ecken, Margot Greff, Roswitha 
Fugmann, Marianne Beck, Gudrun Kunkel, Margot 
Wendel 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Arbeitsgebiete der Frauen in der SPD 
Riegelsberg (AsF) 
  
Bereits in der Chronik anlässlich des 20-jährigen 
Bestehens der Riegelsberger AsF ist nachzulesen, 
dass vor allem die Mitgründerin der AsF 
Riegelsberg, Reinhild Schario, die Diskussion mit 
Themen, die die Frauen beschäftigten, wieder 
aufleben ließ. Beim politischen Frühschoppen, der 
vom Vorstand des Ortsvereins eingerichtet wurde, 
engagierten sich insbesondere die Frauen bei der 
Organisation und Durchführung dieser politischen 
Veranstaltungen. In der Regel wurden die 
anstehenden politischen Sachprobleme behandelt. 
Gretel Haßdenteufel und Gertraud Meyer waren 
hierbei die treibenden Kräfte. 
 
Die inhaltlichen Themen der AsF waren vor allem - 
aber nicht ausschließlich - der politischen Arbeit des 
Ortsvereinsvorstandes und den SPD-Fraktionen im 
Gemeinde- und Ortsrat angepasst. Die 
nachfolgende Aufstellung erhebt nicht den 
Anspruch auf Vollständigkeit: 
 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 
 

 Kindergartensituation in Riegelsberg 

 Änderung des § 218 StGB 

 Seniorinnen und Senioren in der Gemeinde 

 Aussiedlerpolitik 

 Umweltschutzthemen 

 Sozialpolitik 

 Kultur- und Schulpolitik 

 Internationaler Frauentag 

 Gleichstellungsfragen 

 Verkehrspolitik (Saarbahnbau und 
Südumgehung) 

 Ortsgestaltung 

 Familiennachmittage 

 Teilnahme an den Weihnachtsmärkten in 
Riegelsberg 

 Vortragsveranstaltungen 

 Politischer Frühschoppen 

 Teilnahme bei der Besetzung des SPD-
Bürgerbüros 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Politische Ämter von Riegelsberger 
Frauen in der SPD 
 
Im aktuellen Ortsrat des Gemeindebezirks 
Riegelsberg hat die SPD 7 Sitze. 
Von diesen Sitzen haben die nachfolgend 
genannten Riegelsberger SPD-Frauen einen Sitz: 
 
Monika Rommel - Ortsvorsteherin 
Anne Puhl 
Marianne Beck  
Jennifer Schmidt 
 
Im aktuellen Gemeinderat von Riegelsberg hat die 
SPD von insgesamt 33 Sitzen 13 inne, davon sind 5 
Frauen: 
 
Monika Rommel  (stellvertr. Fraktionssprecherin) 
Anne Puhl 
Gretel Haßdenteufel 
Anja Webel 
Hannelore Kannengiesser 
 
Seit der Generalversammlung des SPD-Ortsvereins 
Riegelsberg im September 2011  sind im neu 
gewählten Vorstand des SPD-Ortsvereins 14 
Frauen vertreten. Damit haben die Frauen eine 
Quote von über 50% erreicht. Ein toller Erfolg! 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
 
Jedoch auch außerhalb von Riegelsberg waren und 
sind die Riegelsberger SPD-Frauen aktiv. Schon in 
der Chronik unseres 20-jährigen Bestehens heißt 
es: 
 „Schon bald nach ihrer Gründung hat sich die AsF 
Riegelsberg einen Namen im Kreisverband und im 
Landesverband gemacht. 
Bereits im September 1989 wurde Eva Hoffmann-
Müller zur Vorsitzenden des damals noch 
Unterbezirks – heute Kreisverband – Saarbrücken 
Land gewählt. Diesem Vorstand gehörte Gretel 
Haßdenteufel als Beisitzerin an. Am 6.9.1991 löste 
Monika Rommel Eva Hoffmann-Müller als 
Vorsitzende ab. Gretel Haßdenteufel wurde zu einer 
der beiden Stellvertreterinnen gewählt. Am            
11.9.1993 wurden Monika Rommel und Gretel 
Haßdenteufel wieder gewählt. Ilona Ecken gehörte 
diesem Vorstand als Schriftführerin an. Damit war 
die AsF Riegelsberg gleich mit 3 Frauen im 
geschäftsführenden Vorstand vertreten. In dieser 
Zeit gehörte Monika Rommel als Beisitzerin dem 
AsF-Landesvorstand an. Gretel Haßdenteufel war 
stellvertretende Vorsitzende im Kreisverband bis 
zum 6.5.2006, Hannelore Kannengiesser, die bis zu 
diesem Zeitpunkt Schriftführerin war, löste sie in 
diesem Amt ab.“ 
Aktuell gehören Gretel Haßdenteufel, Ilona Ecken 
und Margot Greff dem Kreisvorstand als 
Beisitzerinnen an. Ilona Ecken gehört dem 
Landesvorstand der AsF an. 
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